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RATGEBER

Sc/zzzzez'z oder zzzzr z'm KazzZozz Ba-
seZ-Larzz/ /wr A/zZz'engese/Zsc/za/-
fezz Kz'rc/zerzsZeuerzz Zzeza/zZezz?

Das Bundesgericht stützt in
konstanter Rechtsprechung die
Praxis derjenigen Kantone, die
Kirchensteuern auch von juristi-
sehen Personen erheben. Dies ge-

gen den Widerstand einer ver-
breiteten Lehrmeinung. Die mei-
sten Kantone kennen die Praxis,
Kirchensteuern von juristischen
Personen, somit auch von Akti-
engesellschaften, zu erheben. Im
Rahmen dieser Beratung kann ich
nicht die Regelung in allen 26
Kantonen abklären und überprü-
fen. Sie können sich aber selbst di-
relet bei der jeweiligen kantonalen
Steuerverwaltung erkundigen.

Eine Aktiengesellschaft ist
naturgemäss nicht Mitglied einer
Kirche und kann deshalb weder
bei der Kirchenverwaltung noch
bei der Steuerverwaltung abge-
meldet werden. Nichtsdestotrotz
unterliegt die AG gemäss der er-
wähnten bundesgerichtlichen
Praxis der Kirchensteuerpflicht,
und zwar gegenüber den - mög-
licherweise mehreren - aner-
kannten Landeskirchen. Dies hat
beispielsweise zur Folge, dass

eine Einmann-Aktiengesellschaft

Stefan Grüfer 9240 l/zw/7
f/efcfrofa/irzeuge 073 - 57 82 02

eines jüdischen Kaufmannes zur
Bezahlung von Steuern an die ka-
tholische und die reformierte Kir-
che verpflichtet werden darf.

Dr. zur. Marco Bz'aggz

Medizin
Verspannungen

/c/z (68) Zezz/earz Vmpazzzzzzzzgerz,
obzzzo/zZ z'c/z so zzzeZ zaz'e mögZzc/z

zzz Fuss ge/ze. Marzc/zmaZ ZzaZze

z'cZz z/as Ge/üZzZ, zzzez'zz Körper sez

zaz'e aizsgeirocZezzeZ ZrocZzezze Lzp-
pezz, ZrocZzezzer MzzrzcZ). Sez/ zzaez

/aZzrezz Zezz/e z'cZz azz Depressz'ozrezz
wrazZ scZzZa/e scZzZecZzi. Abezzz/s

rzeZzzzze z'cZz rzerscZzz'edezze Mez/z-
ZeazzzezzZe gegezz Depressionen
ein. A/acZzis scZzzeiize z'cZz s/arfe.

Tagsüber Zzaöe z'cZz znancZzznaZ

WaZZizngen. DnZer z/eaz ßazzcZz-

naZzeZ sozez'e in zZen Nasenzaän-
z/erz tzrzzZ A wgezz ZzaZze z'cZz o/Z siar-
Zze Sc/zraerze«. AzzcZz znif z/em

SZzzZzZgang Zzaöe z'cZz o/Z MüZze.

Wenn die Versparzzzwrzgerz Zzeson-

z/ers sZarZz sind, fein z'c/z seZzr ner-
aös. KönnZe eine Horznon-
sZörung diese azzsZösen?

In Ihrem Brief finde ich ei-

nige Indizien, die für einen gewis-
sen Mangel an Östrogen sprechen
könnten. Es sind dies Ihre trocke-
ne Haut und Schleimhäute, die

Wallungen tagsüber und das

nächtliche Schwitzen. Die von Ih-
nen geschilderten Muskelver-

Spannungen hingegen lassen sich
kaum mit einem Östrogenmangel
erklären. Auch sonst ist mir keine
hormonelle Störung bekannt, die

derartige Beschwerden auslöst.
Ich frage mich vielmehr, ob diese

Verspannungen nicht körperli-
eher Ausdruck Ihrer seelischen
Nöte sind. Dabei bin ich mir be-

wusst, dass Sie bereits Medika-
mente gegen die Depression ein-
nehmen. Aus der Distanz wage
ich keine konkreten Empfehlun-
gen abzugeben, aber vielleicht
hilft eine Änderung des Medika-
mentes oder eine ambulante Phy-
siotherapie mit Schwergewicht
auf Entspannungsübungen oder

gar ein autogenes Training.

Schmerzen
in der Mundhöhle

Sei/ /a/zre« Zezz/e z'cZz zzacZzZs azz

brennewz/ezz Sc/zmerzera z'zz z/er

MwrzzZ/zö/zZe. Azz/ z/er /rzzzezzsez/e

z/er OberZz'ppe ZzaZ szcZz azz/ z/er

Sc/zZez'mZzazzZ ezzz L/feerZzarzg ge-
bz'Zz/e/, z/erzä/zerz Sc/zZez'zzz aösozz-
z/erZ. LazzZ Aussage« z/es Arz/es
/zazzzZe/Z es sz'c/z zzzrz ez'rzerz Virus,
gegezz zzzeZc/ze« bis /zezzZe /ezZoc/z

noc/z Zzeiue Be/zauz/Zurzg bebau«/
sez. Die eznp/o/zZeue« Cassis-
pasZz'/Zerz /zabe« öerez'Zs bez'ue

/z'zzz/errzz/e Wz'r/zzzzzg «ze/zr. Mez'rze

Frage: Weiss «ie/Zeic/z/ /ema«zZ
Besc/zeizZ azzs ä/zzzZzc/zezrz FrZebe«

über ez'rze £>e/za«z/Zu«g oz/er ezzz

Mz'ZZeZ zzzr F/ez'Zzzrzg?

Ihre Beschreibung lässt

mich an zwei Möglichkeiten den-
ken. Bei der ersten geht es um ei-

ne schleimbildende Zyste der

Mundhöhle, die nur operativ ent-
fernt werden kann. Nun hat aber
Ihr Arzt von einer Virusinfektion
gesprochen. Meines Wissens
kommt hier nur das Herpesvirus
in Frage, ein tatsächlich äusserst

hartnäckiger Krankheitserreger,
gegen den noch heute kein Kraut
gewachsen ist. Vorschläge zur Be-

handlung gibt es zahlreiche, die

Erfolge sind meist ernüchternd.
Neben einer Immuntherapie in
Form von Spritzen hilft in einigen
Fällen die wiederholte Kinderläh-

ßei/veg//ch/re/f für
Gebbe/i/nderte und
Sen/'oren
• sebr /e/cbf bed/enbar und ft/brer-

sebe/hfrei
• m/f oder obne Weffen/erdecL

• grosse
Ke/cbwe/Ze

• Garanf/e:
7 iabr
unverb/nd-
//cbe
Beratung
oder for-
fübrung
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RATGEBER

mungsschluckimpfung (3 Impf-
dosen im Abstand von einer Wo-
che). Dieses Verfahren ist ebenso

billig wie harmlos und kann in je-
der Praxis durchgeführt werden.

Fersensporen
Sez't ezrager Zeit Zez'de z'c/z zzzz Per-

sezzsporezz. Arz/zzzzgs zzur zzzzz rec/z-

tezz Fz/ss. Nzzrz feegz'zzrzt azzc/z äz'e

tz'zz&e Perse zzz sc/zmerzezz. Pfafee

zzozzz Or£/zopääz's£erz sc/zozz zzzzzz

ärz'ttezz Ma/ azzz/ez-e Ez'zz/agezz, Zez-

der o/zzze Er/o/g. Was z'st dze Dr-
sac/ze dieses Lez'dezzs? /st ezrze

//ez'Zzzzzg oder zeezzz'gsterzs Lz'zzde-

rzzzzg zzzo'gZz'c/z?

Um es gleich vorwegzuneh-
men: Die Ursache des Fersenspo-
rens ist noch heute unklar, eine

Vorbeugung daher nicht möglich.
Gelegentlich ist er Begleitsym-
ptom einer rheumatischen Er-
krankung, die aber vorwiegend
jüngere Menschen betrifft. Anato-
misch handelt es sich beim Fer-

sensporen um eine spornartige
Verknöcherung am Sehnenansatz
des Fersenknochens. Die Be-

handlung zielt darauf ab, durch ei-

ne Einlage mit weichem Zentrum
den meist entzündeten, schmerz-
haften Sporn zu entlasten. In be-
sonders hartnäckigen Fällen kann
eine Umspritzung des Entzün-
dungsherdes Linderung verschaf-
fen. Eine Heilung im wahren Sin-
ne des Wortes gibt es leider nicht.

Dr. zzzed. Peter Ko/zZer

Träume
Wärmendes Feuer
/m Pfazzse zzzezzzes Arztes /zafee

z'c/z fözzder zzz /zzztezz, /ü/zZe zzzz'c/z

a her se/zr aZZez'zz. Dzzs Pezzer
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fere/zzzt z'zn C/zezzzzzzee des Wo/zzz-

zzzzzzners - rzz/zz'g zzzzd zzzärzzze-

spezzdezzd. Wz'e der Arzt zzac/z

P/zzzzse Zzozzzzzzt, ö/j/rzet er dzzs Pezz-

ster zzzzd zcz'ZZ das Pezzer sz'c/z seZfest

zzfeerZassezz. /c/z /z'zzde das zzz ge-
/ä/zrZz'c/z, setze zzzz'c/z /zz'zz zzzzd

zzberzzzac/ze das Pezzer, fez's es er-
tz'sc/zt. Später feerate z'c/z zzzz'c/z zzzz't

dem Ptazzsarzt zaegezz zzzez'zzer

Hez'z7z/ze/zr. Dazzzz erzzzac/ze z'c/z.

Die Träumerin lebt seit dem
Tode ihres Mannes einsam in ei-

ner 2-Zimmer-Wohnung. Sie

schreibt alle ihre Gedanken auf,
findet aber, es fehle ihr alle Ener-
gie und sie sei wie «abgestorben».
Mit anderen Menschen habe sie

keine Beziehungen mehr, nur
noch mit ihrem Hausarzt könne
sie sich besprechen.

Der Traum nimmt klar Be-

zug auf die Situation der Frau. Sie

ist im Haus des einzigen Men-
sehen, mit dem sie noch in Kon-
takt steht. Hier brennt ein Feuer,
das nicht lodert, aber wärmt, und
das sie selber hütet. Sie berät sich
mit dem ihr vertrauten Mann, wie
sie am besten nach Hause (zu sich
selber) kommt. Feuer bedeutet
Energie-Umsatz, Wärme, eventu-
eil auch Inspiration. Die Träume-
rin sorgt selber dafür, dass das

Feuer weiterbrennt und nicht zer-
stört. Das steht in klarem Gegen-
satz zu dem, was sie selber im Mo-
ment fühlt: energielos und wie ab-

gestorben. Um das zu korrigieren,
ist dieser Traum gekommen und
hat sich nicht mehr aus ihrem Ge-
dächtnis bringen lassen. Sie muss
erkennen, dass Verzagtheit falsch
am Platz ist und sie im Gegenteil
innere Energie (das von ihr gehü-
tete Feuer) zur Begegnung mit ver-
schiedenen andern Menschen
einsetzen soll. Das braucht Zeit
und kann nicht im voraus organi-

siert werden, aber bei entspre-
chender innerer Haltung dürfte es

sich anbahnen. (Als Hilfe und An-
regung wäre vielleicht ein Haus-
tier empfehlenswert.)

Dr. zzzeä. FeZz'x Wz'rz

Schutz gegen
Schlüsselverlust

Ein verlorener Schlüssel bedeutet Ärger,
Umtriebe, Zeitverlust, Unkosten und ein

Sicherheitsrisiko.
Bei der Securitas AG erhalten Sie nume-
rierte Schlüsselfundmarken gegen Depo-
nierung des aufgeprägten Finderlohn-
Betrages von Fr. 20-, Fr. 50 - oder Fr.

100.-. Ein verlorener Schlüsselbund, mit
einer Securitas-Schlüsselfundmarke ver-
sehen, wird praktisch immer sofort bei
einer rund um die Uhr tätigen Securitas-
Zentrale abgegeben (auch an Sonn- und
Feiertagen). Der Finder erhält sofort den
aufgeprägten Betrag ausbezahlt. Der
Eigentümer bekommt sicher und schnell
seine Schlüssel zurück.
Die Securitas verbürgt sich dafür, dass kein
Unbekannter Kenntnis davon erhält, wer
der Eigentümer der Schlüssel ist.

Ausser der Finderlohn-Deponierung
entstehen keine Kosten!

Senden Sie mir/uns gegen Rechnung:
Schlüsselfundmarken à Fr.

SECURITAS

Securitas AG
3011 Bern, Seilerstrasse 7
Telefon 031 385 3131
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